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Sanierung Maximilian-Lutz-Realschule — Auslobungstext des VgV Verfahrens

Gremium Sitzungstermin Behandlung Sitzungsart
Gemeinderat 21.09.2021 Beschlussfassung offentlich
I. Sachverhalt

In seiner Sitzung am 15.06.2021 hat der Gemeinderat der Vorgehensweise, ein Verhandlungsverfah-
ren nach VgV mit Teilnahmewettbewerb europaweit durchzufiihren, um ein geeignetes Architekturbi-
ro fur die Gebaudeplanung und Sanierung Realschule auszuwéhlen, zugestimmt. Geklart werden
sollte noch die Frage, ob die Maximilian-Lutz-Realschule zusammen mit dem Christoph-Schrempf-
Gymnasium - als ein Vorhaben — saniert werden sollte.

Il. Beschlussvorschlag

Dem Auslobungstext fur das VgV Verfahren wird zugestimmt.
Dem darin enthaltenen Zeitplan wird zugestimmt.
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lll. Begrindung

Waistenrot legt in der Anlage den Text zur Durchfiihrung der europaweiten Ausschreibung zur Fin-
dung eines geeigneten Architekturbiiros vor. Zunéchst muss ja lediglich der Umfang der durchzufuh-
renden MafRnahmen allgemein beschrieben werden. Im weiteren Verlauf der Bearbeitung soll der
Architekt eine Studie zur Erarbeitung des Sanierungskonzeptes verfassen. Mit den hierzu gehdorigen-
den Kostenannahmen werden weitere Verhandlungen mit den Nachbargemeinden gefiihrt und Zu-
schussantrage zur Ermittlung der Zuschuisse aus der Schulbauférderung und anderer Fordertopfe
ermittelt. Die Honorarkosten allein fur die MLRS gibt Wstenrot bei anrechenbaren Kosten von 11,5
Mio € mit rund 1,1 Mio € fir die Architektenleistung an. Dazu sind noch Honorarkosten der TGA Pla-
ner hinzu zu rechnen.

Der Text und die darin enthaltenen Forderungen ist so abgefasst, dass auch kleinere regional tétige
Biros, die weniger weite Wege nach Besigheim hatten, hier einen Zuschlag bekommen kénnen. Die
Durchfiihrung des Vorhabens verlangt gute Koordination der Baustelle und schnelle Prasenz des
bauleitenden Architekten. Die entsprechende Forderung wurde im Text berticksichtigt. Allerdings wird
sich bei der daraus entstehenden Vielzahl der Bewerber méglicherweise ein Losverfahren nicht ver-
meiden lassen.

Waistenrot stellt in der Vorlage auch bereits einen gangbaren Zeitplan vor, der Feiertags- und Ferien-
zeiten bertcksichtigt.

Zusétzlich zu der Vorlage des Ausschreibungstextes bat der Gemeinderat zu prifen, ob die beiden
Sanierungsverfahren zu einem Verfahren zusammen zu fassen waren. Das Vergaberecht gibt mit §
30 VgV sowie § 97 Abs. 4 GWB zwingend vor, dass Leistungen in der Menge aufgeteilt und getrennt
nach Art oder Fachgebiet als Fachlose zu vergeben sind. Auf Nachfrage stellt die Ausgleichstockstel-
le klar, dass zwar beide MaRnahmen sachlich in einem Zusammenhang behandelt werden. Allerdings
wird die Foérderung bei Teilung der Malinahmen sehr wahrscheinlich héher ausfallen. Zusatzlich wur-
de die Schulbaubehérde angefragt. Hier wurde mitgeteilt, dass beide Verfahren getrennt abgewickelt
werden.

Definitiv spricht gegen die Zusammenlegung die Problematik der Interimsunterbringung. Diese muss-
te fur beide Schulen gleichzeitig, also mindestens fur 12 Klassen ermoglicht werden. Abgesehen von
dem erforderlichen Platz daftir wirde das einen deutlich héheren finanziellen Aufwand bedeuten.

Der Einsatz von regional tatigen Architekten wiirde bei der Gro3e des entstehenden Bauvorhabens
mit mindestens 25 Mio € Gesamtbaukosten unmdglich. Auch die logistische Baustellenabwicklung
wurde die Grenzen des Schulcampus sprengen. Deshalb wird an der geplanten zeitlichen und ge-
trennten Abfolge festgehalten.

IV. Relevanz Gesamtstadtisches Entwicklungskonzept

Die Bereitstellung von funktionierenden Schulrdumen fir die weiterfiihrenden Schulen gehért nicht
nur zur Daseinsvorsorge von Stadten und Gemeinden, sondern sichert auch die Zukunft des Schul-
standortes Besigheim.

V. Haushaltsrechtliche Auswirkungen

Die Durchfiihrung des VgV Verfahrens wird im Haushaltsplan 2022 finanziert. Die Bereitstellung von

funktionierenden Schulraumen fur die weiterfiihrenden Schulen gehdrt nicht nur zur Daseinsvorsorge
von Stadten und Gemeinden, sondern sichert auch die Zukunft des Schulstandortes Besigheim.

AZ: 205.22:Sanierung Maximilian-Lutz-Realschule



	ref_voakz
	Datum
	Nummer
	Zuständig
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

